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Nach einem eher frühlingshaften Winter wurden wir für dieses Wochenende mit vielem 
schönem Pulverschnee eingedeckt. Ursprünglich vom SAC Ledifluh geplant, hat Christof 
Rieder diese Tour unfallbedingt von Max Mollet übernommen. Letzten Endes  

waren einzig Mitglieder des SKW sowie ein Gast dabei, der aufgrund des Berichts im 
Gemeindeblatt auf den SKW gestossen ist. 

Ein Auto voll mit fünf Schneeschuhläufern fuhr nach Prés d’Orvin, um mit freudiger 
Überraschung ca. 30 cm schönsten Pulverschnee vorzufinden. Der Weg führte uns über 
halb- und ganz offene Landstriche wie auch durch Wälder. Jeder Baum, jeder Strauch weiss 
überzuckert bildeten zusammen wunderschöne Landschaftsbilder. Gestalten oder 
Kunstwerken gleich begleiteten diese uns in der Stille bei rieselndem Schnee und einigen 
Nebelschwaden. In der Métairie du Milieu de Bienne, einem typischen Juraberghaus mit 
Kühen und einem Restaurant stärkten wir unsere Kräfte mit Twannerwein und einer kalten 
Platte. 

Oben auf dem Chasseral angelangt, konnten wir die schönen Alpen nur imaginär 
besichtigen. Sogar der Funkturm war nur auf ca. 50 m Sichtweite erkennbar. Der Abstieg 
führte uns über den langgezogenen Chasseralrücken direkt in die Métairie de Préles, wo wir 
nach 16 km Schneeschuhlaufen gerne noch einen Schluck tranken oder sogar eine 
Käseschnitte auftischen liessen. Mehr oder weniger müde kehrten wir alle zufrieden nach 
Hause. 
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